
?

1 SEMINAR AUSWÄHLEN 2 ANRUF ODER MAIL

WAS SIND „RUFSEMINARE“?
„Rufseminare“ sind maßgeschneiderte Angebote, die indivi-
duell von Ortsorganisationen, Sektionen und Fraktionen beim 
Renner Institut OÖ bestellt werden können. Die breite Ange-
botspalette reicht von Moderation über Politikberatung bis zu 
Rhetorik oder inhaltlichen Themen. Wir kommen auch speziel-
len Wünschen der abrufenden Organisation gern entgegen. 
Der Trainer/die Trainerin kommt vor Ort und ist für die abrufen-
de Organisation kostenlos! Wir bezahlen Honorar und Fahrt-
kosten der TrainerInnen. Für Fraktionsaktivitäten gibt es vom 
GVV OÖ weitere Zuschüsse. 



MODERATOR/INN/ENSERVICE

Zur Unterstützung bei
– Arbeitssitzungen
– Tages- und Wochenendklausuren
– Internen Diskussionen
– Projektbegleitung
– Veranstaltungsplanung
– Kon� iktbearbeitung

Auf Anfrage und in Absprache bieten wir Politikberatung 
und -begleitungen für Fraktionen an. 

Die „GesprächsleiterInnen von außen“ erleichtern einen 
ziel- und ergebnisorientierten Verlauf der Klausur/Sitzung 
und ermöglichen die aktive Mitarbeit aller Beteiligten.

Dauer: den Erfordernissen angepasst, 2 Stunden bis 2 Tage

MODERATOR/INN/ENSERVICE



KAMPAGNEN

Für die Kampagnen der SPÖ OÖ bieten wir sowohl 
inhaltliche als auch methodische Unterstützung 
für die Umsetzung der Kampagne vor Ort an. 

– ReferentInnen und ExpertInnen zum Thema und zu 
 Aspekten der Kampagne (z.B. gute Arbeit, Gleichstellung, …)

– Tipps und Ideen wie die Themen ö� entlichkeits- und 
 medienwirksam sowie bürgernah präsentiert und 
 dargestellt werden kann.

– Für örtliche und regionale Kampagnen bieten wir 
 Unterstützung durch unsere PolitikberaterInnen.

KAMPAGNEN



STRUKTUREN DER SPÖ

STRUKTUREN DER SPÖ

– Wie ist die SPÖ aufgebaut?
 Wie sind die Strukturen auf allen Ebenen?

– Welche Gremien und Organisationsteile gibt es?

– Welche Aufgaben erfüllen Gremien und welche 
 werden den einzelnen Funktionen zugeordnet? 

– Wie funktioniert innerparteiliche Demokratie?

– Wie sind die Zuständigkeiten verteilt?

– Und wer zählt alles zur „Familie“ der SPÖ    
 und gilt als „befreundete Organisation“?

Im Workshop wird ein Bogen vom Statut über das Partei-
programm zur praktischen Arbeit vor Ort gespannt.

Dauer: 2 Stunden
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen



ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Raus auf die Straße – Aktionsformen
Die eigenen Ideen optimal vermarkten, mit Aktionen Aufmerk-
samkeit erregen, seine politischen Inhalte und Ziele auch im 
ö� entlichen Raum darstellen, sich gute Vorschläge nicht 
„wegschnappen“ lassen, Themen vorgeben und draufbleiben:
Dazu gibt es originelle Möglichkeiten, die wenig Zeit und wenig 
Geld kosten, aber Sympathie und Aufmerksamkeit bringen. 

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 12 Personen
Achtung: Nur auf Bezirksebene oder von mehreren Orts-
organisationen bzw. Sektionen gemeinsam abrufbar!

Texten für die Medien – Zeitung machen
– Wie gestalte ich eine gut lesbare Ortspartei- oder 
 Sektionszeitung? 
– Wie formuliere ich präzise und dem Thema 
 entsprechend – auch für die regionalen Zeitungen? 
– Welche Kraft haben Fotos und worauf muss dabei 
 geachtet werden? 
– Tipps und Tricks von Pro� s zum Thema Zeitung machen.

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen

Ideenbox
Weitere Ideen 
für Aktivitäten 
vor Ort sind in 
der Ideenbox 
gesammelt.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

 8 Personen 8 Personen
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SOCIAL MEDIA 

Politisch aktiv im Web (Web 2.0, Facebook & Co)
Wie kommuniziert man im Internet, so dass man auch tatsächlich 
gelesen wird? Welche Kommunikationsstrategie ist warum für wen 
zielführend? Wie nutze ich das Web für den Wahlkampf? Praktische 
Tipps im Umgang mit Facebook, Twitter, Flickr, Youtube, …

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen
Achtung: Nur auf Bezirksebene oder von mehreren Ortsorgani-
sationen bzw. Sektionen gemeinsam abrufbar!

Texten für social media
Digitale Medien haben unser Leben maßgeblich verändert 
- egal ob am Arbeitsplatz, in der Freizeit oder im politischen 
Engagement. Täglich kommunizieren wir mit Menschen rund 
um den Globus, oft mit vielen verschiedenen Menschen gleich-
zeitig. Doch wie müssen Inhalte in diesen Medien aufbereitet 
werden, damit eine positive Interaktion zu Stande kommt? 

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen
Achtung: Nur auf Bezirksebene oder von mehreren Orts-
organisationen bzw. Sektionen gemeinsam abrufbar!

Ganz rechts im Netz
Der Gesprächston in social networks ist extrem feindselig 
geworden. Nur mehr selten scha� en es Aussagen uns noch zu 
schockieren. Wie kam es dazu und welche Bewegungen fördern 
dies, wer pro� tiert davon und wo liegt der Ursprung dieses 
Hasses? Welches Verständnis und welche Kompetenz braucht 
es, um derartige Umtriebe im Internet erkennen zu können?
Dieser Workshop zeigt auf, wie Strategien und Wege gefunden 
werden können, das „neue“ Medium Internet aktiv zu nutzen 
und Hasspostern, Demagogen und „Internet-Trollen“ entschie-
den entgegenzutreten.

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen
Achtung: Nur auf Bezirksebene oder von mehreren Orts-
organisationen bzw. Sektionen gemeinsam abrufbar!

SOCIAL MEDIA



AUFTRETEN IN DER ÖFFENTLICHKEIT

Rhetorische Kommunikation – 
Wirksam das Wort ergreifen
Nicht jeder fällt als perfekter Redner vom Himmel – aber Reden 
kann geübt werden. In Gruppen ab acht TeilnehmerInnen 
macht das Rhetoriktraining vor der Videokamera auf alle Fälle 
Spaß. Im Anschluss daran fällt es garantiert leichter, wirkungs-
voll das Wort zu ergreifen.

Dauer: ½ Tag bis 1 ½ Tage 
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen

Politisches Argumentationstraining
Politisches Engagement ist in vielerlei Hinsicht anspruchsvoll 
und arbeitsintensiv. Dieses Impulstraining widmet sich der 
politischen Rhetorik und Argumentation. Die wichtigsten 
Spielregeln und Werkzeuge werden präsentiert und geübt, 
um sich für ö� entliche Auftritte den nötigen „Feinschli� “ 
zu holen. Besonderes Augenmerk liegt auf zwei Aspekten: 
ein festes Wertefundament und klare Zielvorstellungen für 
das eigene politische Umfeld. 

Dauer: 1 Tag bis 1 ½ Tage
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen

AUFTRETEN IN DER ÖFFENTLICHKEIT



AUFTRETEN IN DER ÖFFENTLICHKEIT

AUFTRETEN IN DER ÖFFENTLICHKEIT

Körpersprache
Ein Blick sagt oft mehr als tausend Worte – und ebenso ist es 
mit der Körpersprache. 
Ziele dieses Seminars: Nonverbale Signale richtig erkennen, 
an der eigenen Körpersprache arbeiten, Selbstbewusstsein 
erhöhen und daher e�  zienter kommunizieren, sensibel 
werden für das Gegenüber.

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen

Farb- und Stilberatung 
Bestimmte Farben, die wir tragen, beein� ussen uns selbst und 
unsere Umgebung psychologisch, körperlich und ästhetisch.
Deshalb ist es wichtig, einen eigenen „guten“ Stil zu entwickeln.

Im Workshop geht es um folgende Aspekte:
– Grundlagen der Farbberatung
– allgemeine Stil- und Bekleidungsrichtlinien
– persönliche Farbanalyse
– typgerechte Brillen, Frisur
– Theorie und praktisches Kennenlernen wie Farben 
 auf uns und um uns wirken

Das Image macht sichtbar, was in uns steckt. 

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen

Stimme
Alles, was wir sagen, transportieren wir über unsere Stimme! 
Doch ist darauf immer Verlass oder verlässt sie uns hin und 
wieder? Viele Faktoren spielen zusammen und treten in 
Wechselwirkung, um eine optimale, ökonomische Stimmpro-
duktion zu erreichen: Stimme, Haltung, Atmung, Artikulation, 
Intention, Körperbewusstsein, und einiges mehr.

Dauer: 1 Tag
MindestteilnehmerInnen: 8 Personen



GVV ANGEBOTE

Die laufenden Angebote des Sozialdemokratischen 
GemeindevertreterInnenverbandes (GVV)

Fachschulungen zur kommunalpolitischen Arbeit
Der GVV bietet Fachschulungen zu folgenden Themen:
– Grundlagen der „OÖ. Gemeindeordnung“
– Die Arbeit im Prüfungsausschuss
– „Gemeindehaushalt“ – Haushaltsvoranschlag lesen 
 und interpretieren
– Bau- und Raumordnung
– Strategische Ö� entlichkeitsarbeit für Minderheitsfraktionen: 
 Wie besetze ich meine eigenen Themen, damit sie mir 
 der/die Bürgermeister/in nicht wegschnappen kann? 
– Fraktionsarbeit gut und strategisch geplant
– individuelle Spezialangebote für BürgermeisterInnen 

Nähere Informationen: 
Mag. Manuel Kreuzer
05-772611-40
manuel.kreuzer@spoe.at 

Juristische Beratung für GemeindemandatarInnen:
Für Fragen zur Gemeindeordnung und anderen kommunal-
rechtlichen Angelegenheiten stehen den Gemeindevertreter-
Innen JuristInnen telefonisch und für persönliche Vorsprachen 
zur Verfügung.

Laufend telefonische Auskünfte: 05-772611-40

Sprechtag:
– mittwochs monatlich von 15.00 – 18.00 Uhr
– im GVV-Sekretariat, Landstraße 36, 4020 Linz 
– Termine ersichtlich unter www.gvv.at/service/rechtsberatung 

Für persönliche Vorsprachen bitte einen Termin 
vereinbaren unter 05-772611-40, manuel.kreuzer@spoe.at 

GVV ANGEBOTE
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PARTEISCHULE
Egal ob junge Gemeinderätin, engagierter Funktionär in einer 
Ortspartei oder interessiertes Neumitglied unserer Bewegung, 
egal ob in Ausübung einer politischen Funktion oder als Ver-
treterIn der sozialdemokratischen Ideen im Betrieb oder Freun-
deskreis:  Auf unterschiedlichsten Ebenen brauchen politisch 
engagierte SozialdemokratInnen Kompetenzen und Fähigkeiten.

Eine Parteischule …
...  ist eine an mehreren Terminen statt� ndende 
 Bildungsveranstaltung
...  beschäftigt sich sowohl mit Geschichte und Werten 
 der Sozialdemokratie
...  als auch mit aktuellen politischen Themenstellungen
...  erweitert dabei aber auch die Kompetenzen und Netzwerke   
 der TeilnehmerInnen
Um die „Marke“ Parteischule in der OÖ Sozialdemokratie gut zu 
verankern, wird für die Parteischulen in den Bezirken folgender 
Aufbau vorgeschlagen: 

2 x Grundmodul „Basiswissen“
– Geschichte der Sozialdemokratie 
– Grundwerte der Sozialdemokratie 
– Demokratie – Verfassung – Staatsformen
– Gleichstellungsfragen
Dauer: 2 Abende/Halbtage (2,5 bis 4 Stunden)

1 x inhaltliches Thema 
– aus der breiten Angebotspalette der Rufseminare des 
 Renner Instituts OÖ (Sozialstaat, Verteilungsgerechtigkeit, …)
– Betriebsbesuch mit inhaltlichem Fokus
– Exkursionen
Dauer: 1 Abend/Halbtag (2,5 bis 4 Stunden)

1 x Grundmodul „Fertigkeiten“
– Am Stammtisch überzeugen
– Rhetorische Kommunikation
– Moderation und Präsentation
– Besuch einer Redaktion
– politische Argumentation
– Texten für die Medien
Dauer: 1 Abend/Halbtag ( 2,5 bis 4 Stunden)

„Politische Praxis“
Abschlussabend oder -nachmittag mit einer/einem regionalen 
PolitikerIn und abschließender Zerti� katsübergabe (bei 75% 
der Anwesenheit).*
*Zerti� kate können beim Renner Institut angefordert werden

PARTEISCHULE




